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Nach diesen vier phantastischen
Turniertagen mit exzellentem Rahmen-
programm, wie Tombola, Torwand-
schießen, Essen und Getränken, laufen
die Danksagungen reihenweise ein.
Tausendfachen Dank nochmals an
dieser Stelle an Thorsten Brandt und
sein Team für die Organisation und
Durchführung des Turniers.

Der Auftakt wurde mit dem Handball
Jugendturnier gemacht. In diesem
Jahr nahmen dort 162 Mannschaften
teil. Auch bei den Organisatoren um
Tanja Schneider-Delfs und Malte Lang-
hoff bedanken wir uns.
Seit mehr als 20 Jahren Jahren wird
dieses Turnier mit einem großen Team
bestens organisiert und die teil-
nehmenden Mannschaften kommen
immer wieder gern.

Liebe DUWO-Mitglieder, liebe Alstertaler,

In diesen Festwochen fand zum
zweiten Mal ein Sponsorenlauf für den
Sportpark Ohlstedt statt. Veranstaltet
wurde der Lauf zusammen mit dem
Gymnasium Ohlstedt und der Schule
am Walde. Am Abend gab es zum
Saisonabschluss unserer Frauen-
Fußballsparte ein Spiel der alten
Meistermannschaft gegen ein All Star
Team mit Spielerinnen aus der
aktuellen 1. + 2. Mannschaft, das die
Meistermannschaft mit 6:2 gewonnen
hat. Am Abend fand eine große Feier
zum Abschied einiger Spielerinnen und
von Ulli Freudenberger statt.

Ulli startete bei DUWO als Torwart in
der Alten Herren Mannschaft. Dann
wurde er Trainer der D-Mädchen von
Hajo Freese und zur Saison 2007/2008
übernahm er das Traineramt der 1.
Frauen-Mannschaft. Mit Ulli wurden
die Frauen Hamburger Meister,
Hamburger Vize-Pokalsieger und er

was für ein Jubiläumsjahr! Passend zur laufenden Fußball-
Europameisterschaft veranstaltete die Fußballabteilung
unter der Leitung des Organisators Thorsten Brandt

das größte Fußballturnier Hamburgs mit
137 Mannschaften an zwei Wochenenden.
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Grußwort des Vorstands

führte die Mannschaft zum Aufstieg in
die Regionalliga. Was für eine Erfolgs-
geschichte.

Als Hajo Freese ausgestiegen ist, hat er
die Leitung der Sparte Frauen-Fußball
übernommen mit dem Ziel, den
erfolgreichen Weg weiter zu verfolgen.
Das ist ihm gelungen. Ulli hat nicht nur
die Geschicke erfolgreich geleitet, er
hat auch das Vereinsleben gepflegt
und gelebt. Er hat eines der höchsten
Güter für den Verein gegeben und
das ist Zeit. Auch hier möchte ich
tausendfachen Dank aussprechen.

Zu unseren Festwochen konnte die
Tennisabteilung die Verbandsmeister-
schaften von den Verbänden
Hamburg und Schleswig-Holstein nach
Ohlstedt holen. An zwei Wochen-
enden wurde uns und vielen Gästen
hochklassiges Tennis geboten. An
diesen drei Wochenenden bevölker-
ten mehrere Tausend sport-
begeisterte Menschen unsere schöne
Anlage.

Für alle sportlichen Erfolge möchte ich
vertretend für alle Abteilungen unsere
Ju-Jutsu Kämpfer nennen. Seit acht

Jahren ist das Ju-Jutsu Team des TUS
Berne/DUWO 08 die erfolgreichste
Mannschaft Hamburgs. Bei den Deut-
schen Meisterschaften 2016 wurde
Victoria von Spreckelsen Deutsche
Meisterin U15, Britta Grobelny und Ole
Düwel errangen Silber, Jonas Hillig und
Zoe Kreienbring erreichten Bronze. Am
Wochenende 30.04./01.05.2016 haben
die Norddeutschen Meisterschaften
stattgefunden. Drei Norddeutsche-
und vier Vize-Meister, dazu 17
Platzierungen zwischen den Plätzen
drei und sieben. Ein Wahnsinn.
Herzlichen Glückwunsch allen
erfolgreichen Sportlern.

Die neuen Abteilungen Kickboxen und
Active Sports runden unsere Ange-
botspalette ab. Neu hinzu kommt eine
Kooperation mit der Praxis
Physiomotion, Herrn Pierre Britz. Wir
bieten nun Beratungstermine für
Mitglieder und Rückenschulkurse an.

Seit Mai 2016 hat Tanja Scheunemann
die Clubgastronomie als neue Pächte-
rin übernommen. Wir heißen Sie und
Ihr Team herzlich willkommen. Mit Ihr
und dem Team ist das Clubhaus durch
die freundliche Atmosphäre und das
vielfältige Angebot wieder zum Mittel-
punkt geworden.
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Nach den sportlichen Aktivitäten
kommen die Duworaner wieder ins
Clubhaus, um zu Essen, ein Gläschen
zu trinken, einfach nur zu reden, die
Sportereignisse auf der Leinwand zu
verfolgen, Billard oder Fußballkicker zu
spielen.

Ich wünsche Ihr viel Erfolg und uns
allen einen wunderschönen Sommer,
Urlaub, Ferien und viele weitere
schöne Dinge!

Sonnige Grüße,
Thomas Bünz

Herzliche Glückwünsche Werner
Am 17.Februar gab's etwas zu feiern!

Werner Lau, viele Jahre als begeisterter Handballer erfolgreich
und später auch im Herzsport dabei, wurde 80! Viele Jahre im
Sport aktiv und heute immer noch in seinem Ehrenamt für
DUWO dabei. Wir alle gratulieren herzlich! Und danken für Dein
Engagement, die gute Laune und den Frohsinn, mit denen Du
uns immer wieder beschenkst.

Werner Lau mit seiner Frau Elke und Antje Surenbrock.

Ein besonderer Dank gilt
unserem Hauptsponsor

Fatmir Bedzeti!



Folgt
uns
und
seid
immer
informiert!
#DUWO08

Zuständig für Homepages und Social Media ist Sven Kalow:
kalow@duwo08.de

Auch DUWO 08 ist seit einiger Zeit bei Facebook, Instagram
und Twitter vertreten. Dabei sind wir aber auf Eure Mithilfe
angewiesen.

Schickt bitte ALLES, was einen Bezug zu DUWO hat und
veröffentlicht werden kann, wie Spielberichte, News, Events,
Bilder und Videos an kalow@duwo08.de (Sven Kalow).

Gern könnt Ihr mich auch bei einzelnen Online Auftritten
direkt unterstützen. Meldet Euch einfach bei mir!

Wir brauchen EUCH für unseren
Social Media Auftritt!
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Erfolgsgeschichte Sportparklauf

08:00 Uhr, Sthamerstraße 30 in
Hamburg-Ohlstedt, ebenso zügig
wie ziel-strebig legt das Orga-
Team des diesjährigen DUWO-
Sponsorenlaufs den Grundstein für
einen tollen Tag.

Bei schönstem
Sommerwetter
sind Musik-
anlage, Start-
und Ziel-
banner, sowie
die Hüpfburg
und Party-
bänke schnell
platziert und
dann wird es
auch schon
unruhig auf
der Sportan-
lage des TSV DUWO 08.

200 Grund- und 20 Vorschüler der
Schule am Walde finden sich ein und
können den Startschuss kaum er-
warten. Dann geht es los und die 5 bis
11jährigen Mädchen und Jungen dre-
hen Runde für Runde. Der sechsjährige
Pepe will gar nicht wieder aufhören,
angestachelt von seinem fünfjährigen
Freund und Mannschaftskameraden
Dexter, umrunden sie die 400 Meter-
Runde sage und schreibe 13 Mal!
Einige Viertklässler sind schon fast
enttäuscht, als die Sportstunde be-
endet ist. Sie hätten gern noch die
eine oder andere Runde gedreht.

Kaum haben die Grundschüler den
Rückweg zur Schule am Walde
angetreten, wird die DUWO-Anlage
von den Ohlstedter Gymnasiasten
geentert. Routiniert moderiert und
motiviert Sportlehrer Ulf Essen den Lauf

seiner
Schüler.
Seine
Kolle-
ginnen
und
Kollegen
lassen es
sich
derweil
nicht
nehmen,
auch
einige
Runden

zu drehen. So eine Menge
Läufer/innen hat die altehrwürdige
Aschebahn schon lange nicht mehr
gesehen. Dass der Untergrund nicht
mehr zeitgemäß ist, dokumentieren
die Läufer bei dem warmen Wetter
durch die intensive Nutzung an
diesem Tag. Phasenweise ist der Tross
der Läufer eine einzige Staubwolke.

So fühlt sich Jan Einhausen, Jugend-
leiter der Fußballballabteilung des TSV
DUWO einmal mehr bestätigt: „Wir
benötigen eine moderne Infrastruktur,
unser Grandplatz und die Aschebahn
sind für die JUgend nicht attraktiv. Seit
wir unser Sportparkprojekt ins Leben
gerufen haben, gab es viel Zuspruch
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und viel positives Feedback. Wir
benötigen aber noch mehr Un-
terstützung von allen Mitgliedern, aus
unserem Ohlstedter Umfeld und
natürlich hoffen wir auch auf Un-
terstützung aus Handel und Wirtschaft,
um die nächsten Schritte an-
zugehen!“.

Mehr als 54.000 Euro an Spenden
haben die Duworaner in den letzten
zwölf Monaten zusammengetragen,
eine stattliche Summe, die aber noch
lange nicht reicht, um aus dem
Grandplatz und der Aschebahn einen
modernen Kunstrasenplatz und eine
Tartanlaufbahn zu machen.

Kaum hat Jan Einhausen die Zeit seit
Projektstart zusammengefasst, da geht
es auch schon mit dem Vereinslauf
weiter. Die Kids des Fußball-Kin-
dergarten wirbeln ebenso wie die 16-
jährigen B-Jugendfußballer und die
DUWO-Leichtathleten über die Anlage
und drehen Runde für Runde. Die
Jüngsten erhalten für jede gelaufene

Runde einen DUWO-Stempel auf Hand
oder Arm. Für viele Kinder eine
zusätzliche Motivation. Der fünfjährige
Joris, sein Mannschaftskumpel
Konstantin und dessen Zwillings-
schwester Hanna präsentieren am
Ende des Tages fast 100 Stempel auf
ihren Armen, für fast 100 gelaufene
Minirunden à 170 Meter und alle drei
sind sich einig: Das war ein toller Tag,
aber in die Badewanne wollen sie am
Abend lieber nicht – sonst sind die
schönen DUWO-Stempel am nächsten
Tag doch nicht mehr zu sehen. Das
Orga-Team zeigt sich schon beim
Abbau optimistisch und ist sich sicher,
den nächsten Schritt in Richtung
Sportpark getan zu haben.

Olaf Breiholz

Sponsorenlauf
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Die Rückenschule ist ein Behand-
lungskonzept, welches zur Verhütung
von Rückenschmerzen und zur
Behandlung von Patienten mit
Rückenschmerzen dient.

Es werden dem Teilnehmer Übungen
zur Verbesserung der Kraft, der Mobi-
lität und der Dehnung nahegebracht.
Des Weiteren wird Wissen zu Anatomie
und Schmerz vermittelt. Entspannungs-
techniken sowie Verhaltensweisen im
Alltag und Berufsleben runden den
Unterricht ab.

Sie werden an zehn Abenden von
einem erfahrenen und lizenzierten
Physiotherapeuten begleitet. Die
Dauer der Einheit beträgt jeweils 60
Minuten. Ein Skript pro Kurs ist für jeden
Teilnehmer inklusive.

Besondere Hinweise:
Im Rahmen der Präventionsleistungen
übernehmen einige Krankenkassen
einen großen Teil der Kursgebühren.
Um sicher zu gehen, setzen Sie sich vor
Kursbeginn mit Ihrem Kundenbetreuer
in Verbindung.

Neu im Programm des TSV DUWO 08:
Rückenschule

Nach
Abschluss
des Kurses
erhalten Sie
eine Be-
scheinigung.
Diese
reichen Sie
bitte bei Ihrer
gesetzlichen
Kranken-

kasse ein und erhalten den
erstattungsfähigen Betrag. Kursleiter ist
Pierre Britz, Inhaber der Praxis
„Physiomotion, Praxis für Physiotherapie,
Personal Training und Heilpraktik“.

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich bei
Beschwerden kostenlos physiothera-
peutisch beraten zu lassen.

Das Behandlungsspektrum umfasst
Physiotherapie, Personal Training, und
Heilpraktik.

Die Praxis befindet sich im alten
Rathaus in der Alten Dorfstr. 4 und ist
nur fünf Gehminuten vom TSV DUWO
08 entfernt.

Kontakt:
Pierre Britz
PhysioMotion
Altedorfstraße 4
Tel.: 040 60850406

Sie haben Rückenschmerzen,
das Gefühl steif zu sein oder
wollen präventiv tätig werden?
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Kickboxen

Kickboxen - schon jetzt eine Erfolgsgeschichte!

Seit Mitte April gibt es bei DUWO
zweimal
wöchentlich das
K1-Kickboxen.
Das Angebot
wurde auf An-
hieb sehr gut
angenommen.
Inzwischen hat
sich das Team,
nicht zuletzt wegen der Nachmit-
tagstrainingszeiten auf die
Altersgruppe der 8-15 jährigen Mäd-
chen und Jungen eingependelt.
Weitere Trainingszeiten für Erwachs-
ene in den Abendstunden sind in
Planung.
In den ersten Wochen wurden Ele-
mentartechniken aus dem Boxen,
sowie Knie- und Kicktechniken aus
dem Muay Thai (Thaiboxen)
vermittelt und erarbeitet.

Mittlerweile schlagen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer die
ersten Faust- und Kick-Kombina-
tionen. Da es sich beim K1-
Kickboxen um Vollkontaktkampf-
sport handelt, beinhaltet das
Training begleitend zum Kampf
immer auch ein schweißtreibendes
Athletiktraining.

Trainiert wird in der Schule am Walde
in der alten Sporthalle (Aula), immer
am Dienstag von 16 – 17 Uhr und am
Freitag von 17-18 Uhr.

Interessierte
können
jederzeit in das
Training
einsteigen und
mitmachen.
Darius Alibek
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Neue Sparte im

TSV DUWO 08: Active Sport
Liebe Duworaner

Wir werden in Ohlstedt ab sofort nicht nur
zeitgemäße Trends der Tanz- und
Fittnessszene, sondern auch altbewährte
Kurse anbieten. Die ersten Kurse werden
Pilates, Kids Mix, Jazz-Dance, Hiphop und
Workout sein. Im Lauf des Jahres werden
wir weitere Kurse mit unserem Koopera-
tionspartner Jazz Nord in unser Programm
aufnehmen.

Testen Sie unsere neuen Kurse einen lang
kostenfrei als Schnupperangebot!

"Besser auf neuen Wegen etwas Stolpern,
als auf alten auf der Stelle treten!"

Mac Agyei-MensahPilates für Anfänger

Wann: dienstags 19.30 Uhr

Wo: Schule am Walde, Alte Halle,

Kupferredder 12,

Pilates ist ein sanftes und zugleich intensives

Workout, bei dem der gesamte Körper gestärkt

und gedehnt wird. Kern des Pilates Trainings ist

der Aufbau der Muskulatur in der Körpermitte.

Joseph Pilates bezeichnete die Körpermitte als

„Powerhouse", was im Deutschen so viel wie

„Kraftwerk" oder „Kraftzentrum" bedeutet. Im

Pilates Kurs für Anfänger werden Basis-Übungen

erarbeitet und neben dem klassischen

Mattentraining kommen Kleingeräte, wie der

Redondo-Ball und das Theraband zum Einsatz.

©Petra Bork/pixelio.de

©RainerSturm/pixelio.de

Kurseinstieg
jederzeit möglich!
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Power Workout (ab 15 Jahren)
Wann: dienstags 18.45 Uhr

Wo: Gymnasium Ohlstedt, Turnhale,

Sthamerstraße 55

Ab 15 Jahren

Für jeden der Lust und Spaß hat sich richtig

auszupowern. In dieser Workoutstunde

werden verschiedene Muskelgruppen

trainiert, dadurch werden die Muskeln

gestärkt und geformt.

Kids-Mix (7-10 Jahre)
Wann: Donnerstag 16-17 Uhr

Wo: Schule am Walde Alte Halle,

Kupferredder 12, 22397 Hamburg

Du hast viel Freude daran, dich zu Musik zu

bewegen, zu toben und kreativ zu sein?

Dann bist du in diesem Kurs genau richtig!

Im Unterricht sollen die Kinder ein Gefühl für

Bewegungen und den eigenen Körper

bekommen. Gemeinsam werden wir

tänzerische Spiele spielen, kleine Schritt-

folgen gemeinsam entwickeln und coole

Choreographien zu mitreißender Musik

lernen.

© Tim Reckmann/pixelio.de

© Dieter Schütz/pixelio.de

Active Sports

Ansprechpartner:
Mac Agyei-Mensah
mobil: 0157 85621330

Kurseinstieg
jederzeit möglich!
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mit dem Kauf des Heftes unterstützt du
deinen Verein und den gemein-
nützigen Sport in Hamburg. Der
Reinerlös des Heftes verbleibt komplett
im organisierten Sport.

Ob Sport-Equipment, Turniere oder
Baumaßnahmen – dein Verein kann
jeden Cent gebrauchen. Der Erlös aus
dem Heftverkauf kann daher für
deinen Verein eine Zusatzfinanzierung
für viele Projekte darstellen.
Solltest du das Heft online oder in
deinem Sportverein beziehen, so
erhält der Verein 50% des Heft-Erlöses,
die andere Hälfte fließt in die
zahlreichen Projekte des Hamburger

Aus dem Sport - für den Sport
Good Buy - das Rabattheft

für 20€ bei uns im Verein

Sportbund e.V., Dachverband der
Hamburger Vereine und Verbände
und Herausgeber des GOOD BUY-
Heftes.
Die GOOD BUY-Rabatte haben es in

sich, denn die teil-
nehmenden Hamburger
Unternehmen, Institutionen
und Gastronomen unter-
stützen den Hamburger
Vereinssport und geben für
dieses Projekt gern Preis-
nachlässe von mindestens
20%, damit du und dein
Verein profitieren.

Das GOOD BUY-Gutscheinheft ist ein tolles Geschenk für deine
Freunde, Familie, Kunden und Unternehmenspartner und es
unterstützt den DUWO 08. Weitere Infos über die Partner findet Ihr
auf der Homepage: www.goodbuygutscheinheft.de



BETTINA STURM

- STEUERBERATERIN -

Tel. 040-605 50 768
Fax 040-605 50 764
stbbsturm@aol.com
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Temperaturen im einstelligen Bereich
mit Windböen und optionalen Regen-,
Schnee- oder Hagelschauern. Das
hielt aber die 40 gemeldeten
Teilnehmerinnen und Teilnehmer nicht
davon ab, sich um 10 Uhr auf der
Anlage einzufinden – es gab diesmal
keine Absagen! Zum Lohn konnte
dann wider Erwarten ohne
nennenswerte Witterungsschikanen
durchgespielt werden. Einzige
Unterbrechung war das Mittagessen
nach der zweiten Runde, liebevoll

zubereitet von unserer fröhlichen,
neuen Wirtin Tanja. Wie schon in den
beiden vergangenen Jahren gab es
innerhalb der einzelnen Runden dann
noch einen Partnertausch. Das erhöht
zwar nicht die Chancen auf den
Gewinn von 0,1L Kleiner Feigling,
bringt aber zusätzliche Dynamik ins
Spiel! So hatten wir wieder jede
Menge Spaß und ab und zu guckte
sogar mal die Sonne raus. Die Preise
wurden am Ende von Thomas nach
dem WKK (Wernerscher Kuddel-
muddel Koeffizient) verteilt und lösten
bei den glücklichen Gewinnern erwar-
tungs-gemäß große Freude aus. Alles
in allem ein rundum gelungener Tag.

Vielen Dank an Gudrun Dettmer und
Thomas und Gisela Werner für die
Organisation! Bettina Vogel

Für das Kuddel Muddel zur
Saisoneröffnung am 23.4.2016
hatte der Wetterbericht sämt-
liche Gemeinheiten voraus-
gesagt, die der April üblicher-
weise für Aktivitäten im Freien
bereit hält:

Kuddel Muddel Turnier
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Tennis

Unter dem Motto „Lust auf Tennis“
fand am 24. April wieder auf unserer
Tennisanlage der „Tag der offenen
Tür“ statt. Trotz des kalten,
ungemütlichen Wetters erschienen um
Punkt 11 Uhr die ersten Interessenten,
um am Tennissport zu schnuppern.
Die Besucher wurden von Mitgliedern
des Tennis-Vorstands in Empfang
genommen und an Cheftrainer Zeljko
Foris und seine Trainer weitergeleitet,
die das Probetraining gaben -
unterstützt von Thomas Chiandone.
Die spielwilligen Kinder
meldeten sich gleich zum
Jugendtraining an, so dass
Zeljko gut beschäftigt war, alle
unter zu bringen.
In Hinblick auf eine positive
Mitgliederentwicklung bei der
Tennisabteilung, war dies ein
erfreulicher Tag, denn wir
hatten am Ende zwei
vierköpfige Familien und vier
Schnuppermitglieder dazu
gewonnen. Gisela Werner

Tag
der
offenen
Tür
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#Abschiedsletter
#DUWO08
#UllliF.Berger
#DerMacherGeht

Abschiedsletter fü
r Ulrich

Freudenberger

Noch einmal alle zusammen
kommen, einmal an der Linie stehen,
die Mannschaft bis in die Haarspitzen
motivieren, Spaß haben, Bierchen
trinken, einfach alles so, wie es immer
war!

Am 10. Juni hieß es dann Abschied
nehmen: Viele Freunde, Familien-
angehörige, langjährige Begleiter und
Fans waren gekommen, um das
letzte Spiel von „Mr. Brightside“ Ulli
Freudenberger, Torwartlegende
Tanja Sierk sowie Mittelfeldmotor Tina
Goepfert zu sehen. Die Hamburger
Meisterinnen von 2013 spielten gegen
ein Allstarteam aus der aktuellen 1.
und 2. Frauenmannschaft. Es ist an
der Zeit noch einmal zurück zu
blicken…

Lange ist es her, dass Ulli gemeinsam
mit Thorsten Witt das Training der
damaligen gemischten Mädchen-
jahrgänge beim Hallentraining an der
Schule am Walde besuchte und
entschied, als Trainer der D-Mädchen
an der Sthamerstraße durchzustarten.
Schnell war es um Ulli geschehen und
seine Mädels haben sich in sein
braun/weißes Herz gespielt. Neben
Ullis großer Liebe dem FC St. Pauli, ist
DUWO definitiv viel mehr als nur eine
kurze Affäre:
Es folgten tolle Turniere in Eggebek
und schweißtreibende Trainingslager
in Schönhagen oder Melldorf. Keine
Trainingseinheit wurde abgesagt, bei
Wind und Wetter wurde der
Bahndamm Richtung Hoisbüttel
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Fußball

bearbeitet und bei Schnee und Eis
wurden sich heiße Schneeball-
schlachten geliefert. Ulli natürlich
immer mitten drin.
Sogar bei Tinas
Hüpfkurs im Tera-
vitalis machte er
stets eine gute
Figur: „Haha, natür-
lich mache ich den
Hüpfkurs mit, nichts
leichter als das.
Nachher kriege ich
noch Muskeln im
Kraftraum, wer will das schon :-))“. Die
legendären Trainingseinheiten am
Schüberg sind unvergessen, sie waren
fester Bestandteil einer jeden
Vorbereitung und auf besonders wich-
tige Spiele hat uns der Geist des
Schübergs immer bestens einge-
stimmt.
Im Mai 2006 gelang
mit der ersten Eng-
landreise nach Great
Yarmouth der erste
organisatorische Ge-
niestreich und der
Durchbruch für
DUWO auf der Insel.

Es folgten Reisen
nach Dover (2007)
und nach Newcastle (2009), sowie
2014 nach Poole - in Ullis zweite
Heimat!
Die Ausfahrten nach England waren
immer etwas ganz Besonderes: Vor
allem in den ersten Jahren waren
auch viele Eltern und Geschwister mit
von der Partie. Von der Anreise (mal

mit der Fähre, Mietwagen oder
Flugzeug), über die Unterkunft in

Caravanparks oder
Ferienwohnungen bis
hin zu tollen Unter-
nehmungen (Stadion-
besuch in Newcastle,
Powerboat-Safari, Ka-
raoke Abende, Schloss-
besuche, Einladung
der Bürgermeisterin
sowie spannende
Spiele gegen englische
Teams, war England

jedes Mal ein TOLLES Erlebnis!! An
dieser Stelle können viele Anekdoten
wie der legendäre Abend mit den
"Snore free nose Clips" oder die
verpasste Fish & Chips Einladung im
Bikini erwähnt werden, aber ich denke
was in England passiert ist, bleibt

besser in England!

In der Saison
2007/2008 über-
nimmt Ulli schließlich
das Traineramt der 1.
Damen und führt uns
direkt ins Oddset-
Pokalhalbfinale.
Nach dem drama-
tischen Saisonfinale
und der verpassten

Meisterschaft 2012 krönt Ulli seine
Trainerkarriere mit dem Gewinn der
Hamburger Meisterschaft im Jahr 2013.

Nicht minder erfolgreich agierte Ulli als
Manager der Mädchen- und
Frauenfußballabteilung – dieses Amt
übernahm er von Hajo Freese, der für
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diese Aufgabe sehr große
Fußstapfen hinterließ. Um jedoch
nicht zu weit weg vom grünen Rasen
zu sein, übernahm er zusätzlich ein
Mal wöchentlich das Torwart-
training. Nach dem Einzug in das
Oddset-Pokalfinale in der Saison
2013/2014, gelang direkt im zweiten
Trainerjahr des neuen Trainer-
gespanns Mac Agyei-Mensah und

Annette Sommer der langersehnte
Aufstieg in die Regionalliga Nord.

Eine für den ganzen Verein spann-
ende neue Herausforderung. Doch
auch Dank Ulli, meisterten wir diese mit
Bravour. Neben der Organisation der
Auswärtsspiele, gründete er den
ersten DUWO „Ultras“ Fanclub,
welcher uns im Heimspiel gegen den
Hamburger SV zu drei ganz wichtigen
Punkten nach vorne peitschte. Wider-
erwarten vieler böser Zungen konnten
wir so drei Spiele vor Schluss den
Klassenerhalt sichern.

Lieber Ulli, Du wirst uns sehr fehlen! Wir
hoffen, du wirst unserem Team auch in
Zukunft als Ansprechpartner eine
wichtige Stütze bleiben. Mit Dir wird
ein Stück DUWO-DNA verschwinden.
Deshalb nimm Dir bitte Deine
persönliche Hymne „You’ll never
walk alone“ zu Herzen und begleite
uns auch in der nächsten Saison von
der Tribüne aus als Vorsitzender des
DUWO Ultras Fanclubs.

Ina Hoppe
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Fussballcamp 2016 für Mädchen und Jungs

Auch in diesem Jahr findet wieder das beliebte Fußballcamp
statt. An den letzten drei Tagen der Sommerferien vom

29.08. – 31.08.2016 von 09:30 – 16:30 Uhr stehen Fußball, Spaß
und gemeinsame Aktivitäten auf der Tagesordnung.

Für 99 € gibt es volle Verpflegung, Getränke und jede Menge
Überraschungsgeschenke, Geschwisterkinder zahlen nur 89 €.
Auch Nicht-Mitglieder sind bei uns herzlich willkommen.

Ein erfahrenes Trainer-Team freut sich auf Euch!
Anmeldungen für Jungs bitte ausschließlich per E-Mail bis zum

30.07.2016 unter: britta.thielsch@hotmail.de
Anmeldung für Mädchen bis zum 30.07.2016:
DUWO-MAEDCHENFUSSBALL@web.de oder
telefonisch: Monica Nicolai Tel. 040/6083073

Der Eingang der Anmeldungen entscheidet über die Vergabe
der Plätze.

DUWO ist Heimat!
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ABTEILUNGSLEITER FUSSBALL
1. Thomas Bünz, mobil: 0151/40421109
2. Gunnar Gerstenberg: mobil: 0172/4029723

SPARTE FUßBALL – FRAUEN
Hajo Freese (Spartenleitung)
mobil: 0160/94798200
E-Mail: info@duwo-frauenfussball.de
Jannis Zielke (Stellvertretung)
mobil: 0177/27 22 799

TRAINERTEAM 1. Frauen:
Marcelino Marcos, mobil: 01523/74385528
Mac Agyei-Mensah, mobil: 0157/85621330

TRAINERTEAM 2. Frauen:
Isabel Adler, mobil: 0172/4175495
Jannis Zielke, mobil: 0177/27 22 799

SPARTE FUßBALL – HERREN
Thomas Bünz (Spartenleitung)
mobil: 0151/40421109

TRAINERTEAM 1. Herren:
Nenad Horvatic, Tel: 0171/8009304
Walter Kloth, mobil: 0171/9306644
Michael Timm, mobil: 0171/4987501

TRAINERTEAM 1. Alte Herren Ü32:
Michael Shaffi, mobil: 0173/3556398
Benny Boers, mobil: 0173/9507311
Oliver Güttler, mobil: 0172/4393244

TRAINERTEAM Super Senioren Ü50:
Marko Fricke, Tel.: 040 60013388

Ansprechpartner für die Mannschaften:

Fußball
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Von Null auf Eins
Mit dem afb Ohlstedt Cup veranstaltet der
TSV DUWO 08 das größte Jugendturnier

Hamburgs

Der TSV DUWO 08 rief und 138

Teams aus mehr als 60 Vereinen

kamen. Mit 100 Teams hatten die

Realisten, mit 120 die Optimisten

des Orgateams gerechnet - aber

137, das übertraf alle Erwartungen.

Somit können die Organisatoren

für sich proklamieren, dass größte

Jugendturnier Hamburgs im Jahr

2016 ausgerichtet zu haben.

Einen schöneren Lohn für die wochen-
langen Vorbereitungen hätte es für
die Organisatoren nicht geben
können. So war die Vorfreude groß
und dem "Aufbauteam" fiel es am
3. Juni nicht allzu schwer, bis in die
Abendstunden Vorbereitungen zu
treffen.

Das erste von zwei Turnierwochen-
enden, bei hochsommerlichen Tem-
peraturen, verging wie im Flug.
Begeistert zeigten sich die Turniergäste
vom Rahmenprogramm, das Chef-Or-
ganisator Thorsten Brandt und Team
auf den Weg gebracht haben.
Hüpfburg, Tombola, Torwand, Cate-
ring, da blieb kaum ein Wunsch offen.
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Auf den Spielfeldern (gespielt wurde
am ersten Turnier-Wochenende aus-
schließlich auf dem 7er Feld) wurde
spannender, gutklassiger Kinder- und
Jugendfußball geboten.
Besonders auffällig dabei
das 2004er Team des
WTSV Concordia Ham-
burg, mit sehr über-
legenen Auftritten und der
Rahlstedter SC im 2007er
Turnier.

Am zweiten Turnier-
Wochenende gönnte der
Wettergott den Nach-
wuchskickern leider nur
am Samstag sommer-liches Wetter.
Ausgerechnet das Turnier der
Jüngsten, der 2010er, fand bei
Dauerregen statt. Das mäßige Wetter
beeindruckte maximal die
zahlreich vertretenen
Eltern, die es sich auf der
Tribüne gemütlich mach-
ten. Wann war die Tribüne
des DUWO-Stadions letzt-
mals bei einem Fußball-
Event so gut besetzt?

Die fünf- und sechs-
jährigen Kids, die auf dem Viertelfeld
auf Mini-Tore spielten, ließen sich vom
Dauerregen den Spaß am Fußball
trotzdem nicht nehmen.

Leider war dem Gastgeber ein
Turniersieg nicht vergönnt, aber bei
einigen Teams fehlte nicht viel:

2000: Gleich drei DUWO-Teams
gingen an den Start, aufs
Treppchen schaffte es leider
keines. Am Ende standen die
Plätze 7, 8 und 10 zu Buche.

2001: Mit zwei Mann-schaften
am Start vergab besonders das
Team "Blau" (6.Platz) etwas
leichtfertig eine bessere
Platzierung, während das Team
"Rot" (3.Platz) sehr effektiv agier-
te.

2002: Der frisch gekürte Staffelmeister
schickte ebenfalls zwei Teams ins
Rennen und bestätigte auch beim
Ohlstedt Cup den guten Lauf: Platz 4

und 7

2003: Die spielstarken
2003er sollten sich
über die Plätze 2 und
4 freuen, unterlagen
aber jeweils einem
Team des TSV Sasel,
die bei anderen
Gelegenheiten auch

schon bezwungen wurden. An diesem
Tag sollte es leider nicht sein.

2004: Ein starkes Turnier spielten die
beiden 2004er Teams. Platz 7 und 2,
spielstärker war nur das Team von
Concordia Hamburg

2005: Platz 6 hieß es nach einem guten
Turnier für die von Andre Schirmer
trainierten 2005er.
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2010: Gleich drei Teams konnten
Markus Hennig und Claudio Block
beim Ohlstedt Cup auf den Platz
schicken. Bei ihrer ersten
Turnierteilnahme überhaupt, zahlten
die fünf- und sechsjährigen DUWO-
Jungs zwar noch etwas Lehrgeld,
zeigten aber gute Ansätze. Platz 13, 15
und 16

Ein großer Dank geht an alle
Schiedsrichter, die zu jeder Zeit das
Geschehen souverän unter Kontrolle
hatten und somit einen wertvollen
Beitrag zum Gelingen des Turniers
beitrugen.

2006: Zufrieden konnten auch Ole
Klawitter und Diego Mercado-Zehl mit
ihrem Team sein, dass in der
Endabrechnung den 8. Platz in einem
ausgeglichenen Turnier belegte

2007: Die beiden 2007er Teams
erkämpften die Plätze 4 und 9.
Klappte in dem einen oder anderen
Spiel noch nicht alles, erzielte
Leistungsträger Lasse eines der
schönsten Tore des ganzen Turniers
(direkt verwandelter Freistoß vom Mit-
telkreis)

2008: Ersatzgeschwächt und leider
nicht so spielstark wie in der
Punktspielserie mussten sich die Teams
von Benny Boers und Kay Haberland
mit den Plätzen 8 und 10 begnügen

2009: Im sehr stark besetzten 2009er
Turnier hingen die Trauben für unser
Team sehr hoch. Immer dicht dran,
gelang im letzten Spiel gegen den
Düneberger SV dann endlich der
verdiente Sieg. Platz 11

Fortsetzung: afb Ohlstedt Cup

Alle Platzierungen sowie einige Bildergalerien unter:
http://www.duwo-soccerkids.de/ohlstedt-cup-2016/turnierergebnisse/
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Fleißig:

Alle Spieler d
er Jahrg

änge 2004 bis

2010 erhielten
einen kleinen

Pokal.

Die ca. 600 Pokale
wurden

in

Einzelteil
en geliefert

und vom Ohl-

stedt Cu
p - Orgate

am verschra
ubt.

Wie viele
Stunden

geschrau
bt wurde

,

wollten
die Beteiligte

n partou
t nicht

preisgeb
en.

Nervenstark:
Die von Markus Brandtgecoachten 2004er lagen imHalbfinale bis kurz vor Spielendegegen den USC Paloma mit 0:1zurück, schafften quasi mit demletzten Angriff den Ausgleich underzwangen somit ein 9m-Schiessen. Fast unnötig zuerwähnen, dass alle DUWO-Schützen die Nerven behielten,verwandelten und letztlich insFinale einzogen.

Motiviert:

Die 2009er
des Wittenb

urger SV ha
tten

die weiteste
Anreise (90

km), trotz 9
Uhr

Turnierbegin
n

Unternehm
ungslustig:

Die SG Störtal (be
heimatet im

Kreis

Steinburg in
Schleswig-H

olstein) reis
ten

bereits am
Vorabend

an, ließen
sich

im DUWO Vereinsheim
bewirten u

nd

übernachte
ten im Vorraum

der

Tennishalle

Vorbildlich:
Für 134 vo

n 137 Team
s

war es kei
n Problem,

das Startgeld

vorab wie g
ewünscht z

u überweise
n.

Dominant:
Die meisten Teams stellte erwar-tungsgemäß der gastgebendeTSV DUWO 08

Ambitioniert:
Wenn Traditionsverein ConcordiaHamburg mit einem Jahrgangvertreten war, dann schafft es dasjeweilige "Cordi-Team" mindestensins Finale

Unermüdlich:
Teams wie der SV Bergstedt, der
Hoisbütteler SV oder auch Billstedt-
Horn nahmen am Ohlstedt Cup teil,
obwohl sie am Vormittag noch ein
Punktspiel absolviert hatten.

Dankenswert:
Die souveränen, unaufdringlichen,umsichtigen Auftritte unserer Schieds-richter.

afb Ohlstedt Cup Splitter
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Die schönste Nebensache der Welt….

Horst von Howe trainiert die Ohlstedter Flüchtlinge und
berichtet nicht nur über Spaß, sondern auch über kleine
Erfolge...

Begonnen hat es im August letzten
Jahres, als Fadi, Tambi, Hamdi und
Ezzat aus Syrien das Fußball-Camp für
Kids auf der Anlage des TSV DUWO 08
besuchten. Sie baten Horst von Howe,
einen Trainer des Camps, um Ausleihe
eines Fußballs.

Eine Woche später spazierte Horst
lautstark wie ein Animateur in einem
Ferien-Club durch das Camp und
konnte 14 “Fußballbegeisterte“ zum
Mitspielen auf der DUWO-Anlage ge-
winnen. Der Spaß am Umgang mit
dem runden Leder sprach sich im
Camp (auch durch Plakatinfos)
schnell herum und von Woche zu Wo-
che liefen immer mehr internationale
Kicker in die DUWO-Arena ein. Ende
September waren es bereits 38 aus
sieben Nationen.

Anfangs wurde einmal pro Woche
rund 2 ½ Stunden gekickt. Auch die
Warm Up-Übungen wurden mit Spaß
und Begeisterung mitgemacht, so gut,
wie's eben ging.

Zurzeit wird jeweils einmal pro Woche
auf der DUWO-Anlage im Freien und in
der neuen Drei-Feld-Halle des Gym-
nasiums Ohlstedt trainiert und Fußball
gespielt. Zwei Mitspieler, Tambi aus
Syrien und Sakhi aus Afghanistan,
haben bereits in der Hamburger Aus-
wahl der Refugees bei einem Spiel
gegen eine Promiauswahl, bestehend
aus diversen Bundesligaprofis und
Nationalspielern, mitgewirkt.

Seit April wird Horst von einem
Mitspieler, Rolf Wohlers, aus seinem

Fußball, ein Baustein zur Integration der
Geflohenen am Ohlstedter Platz.
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Senioren-Team von DUWO unterstützt.
Beide arbeiten unermüdlich an dem
“Integrationspunkt“ PÜNKTLICHKEIT.

Dank der vielen Fürsprecher der
DUWO-Mitglieder und des Vorstandes
sowie des Hamburger Fußballver-
bandes und des DFB konnten
sämtliche
“Utensilien“ des
Fußballs zur Verfü-
gung gestellt
werden.

Horst verwaltet und pflegt 18 Paar
Stollen- und 20 Paar Hallenschuhe
sowie diverse Bälle und Leibchen.

Die Integration wird auch bei diversen
Fußballübertragungen der Champions
League und der EM im DUWO-
Clubheim mit den Flüchtlingen ge-
pflegt.

Horst und Rolf sagen
SUKRAN! (DANKE) an
alle Unterstützer.
Die Beiden schaffen
das….



DUWO ist Heimat für Kinder- und Jugendfußball
Die erfreuliche Entwicklung in unserer Sparte erhöht laufend den Bedarf an
Jungs in den Altersstufen G bis A-Jugend (5-17 Jahre) und bei den Mädchen
in den Altersstufen G bis B-Jugend (5-16 Jahre). Wer also Lust hat, bei DUWO

zu kicken, kann sich gern jederzeit an die Ansprechpartner der
entsprechenden Mannschaften oder an die Jugendleiter wenden:

Mädchen

Mädchenkoordinator: Mac Agyei-Mensah 0157/85621330

E1 (JG2007 + jünger) Tanja Ehling 0176/49442253

D1 (2005/2006) Tanja Ehling 0176/49442253

C1 (JG2003-2004): Florian Kloth 0152/22773950

Carsten Marggraf 0170/9353112

B1 (JG2001-2002): Frank Brackelmann 0172/4250564

Jungs (und Mädels)

G3 (JG2011): Olaf Breiholz 0177/6633355

G1/G2 (JG2010): Olaf Breiholz 0177/6633355

F2 (JG2009): Daniela Giese 0151/22979728

Israa Adam 0151/25878390

F1 (JG2008): Benny Boers 0173/9507311

Kay Haberland 0173/2041519

E2 (JG2007): Uwe Conrady 0173/4048517

Horst von Howe 0170/2055759

E1 (JG2006): Ole Klawitter 0172/9193244

Diego Mercado-Zehl 0152/22974684

D1 (JG2005): André Schirmer 0172/5252223

Karen Schipmann-Ehm 0172/4338826

C2/C3 (JG2003/04): Thorsten Brandt 0172/4237902

Christin Brandt 0172/4144499

C1 (JG2002): Jan Lohl 0173/7530172

Marco Meinz 0172/1739374

B1 (JG2001): Patrick Lehnhoff 0157/39411164

Daniel Jaschinski 0157/35793318

A1 (JG1999/2000): Peter Reglin 0176/46155274

Thorsten Brandt 0172/4237902

Fußballkindergarten JG2012 m/w:

Sabine Gerstenberg 01512/1726532

Jugendleitung:

Jan Einhausen 0171/3696795

Benny Boers 0173/9507311

Olaf Breiholz 0177/6633355
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„Dante 5,53 Sekunden.
Xherdan Shaqiri 5,34 Sekunden.
Marco Marin 5,27 Sekunden.
Lionel Messi 5,12 Sekunden.“
Alle Jungs der 1.E Jugend des
TSV Duwo 08 (Jahrgang 2005):
unter 8 Sekunden. Die Bestzeit
in der Finalrunde lag sogar bei
6,142 Sekunden.

Deutschland sucht den Superdribbler

Auf Einladung der Firma Sportstation
AG nahm die 1.E von DUWO am
Sonntag, den 22.05.2016, bei der
Hamburger Dribbelturnierveranstal-
tung im Autohaus Hugo Pfohe teil.
Es handelt sich um eine bundesweite
Veranstaltung. Die besten Dribbler
qualifizieren sich für das Regionalfinale
des Nordens. Das Bundesfinale findet
im November 2016 im Europa Park
(Rust) statt. Nähere Informationen
findet man auf der Website
www.superdribbler.de.

Alle Jungs, Eltern, Trainer und Betreu-
erin hatten viel Spaß. Jedes Kind
absolvierte auf dem Dribbel-Parcours
drei Durchgänge, wobei die schnellste
Zeit mittels einer Hightech Zeiter-
fassung auf die Tausendstel Sekunde
genau gemessen wurde. Die vier
Zeitschnellsten absolvierten zwei
Halbfinale sowie anschließend den
Lauf um Platz 3 und das Finale (jeweils
nach dem Motto: best of five).
Die Kinder steigerten sich zusehends,
so dass in der Finalrunde tatsächlich

eine Wahnsinnszeit von 6,142
Sekunden gemessen wurde! Das
Niveau war laut Veranstalter derartig
hoch, dass, hingegen der Spielregeln,
alle vier Entteilnehmer zur Finalrunde
des Nordens zur Kieler Woche
eingeladen wurden. Zudem gab es für
den Sieger einen hochwertigen
Adidas Spielball sowie für die vier
Finallisten ein Trikot.

Die gesamte Mannschaft kann sich
zudem über ein Ballpaket von Derby
Star freuen, welches sich bereits auf
dem Postwege befindet. Darüber
hinaus hatte eine Halbfinalrunde noch
eine Kuriosität zu bieten: Beim Stand
von 2 zu 2 in den Läufen zeigte das
Messgerät im entscheidenden 5.Lauf
doch tatsächlich die gleiche Zeit für
beide Jungs an und zwar auf die
Tausendstel Sekunde! Das gab es bei
superdribbler.de noch nie.
Alle Teilnehmer gingen zufrieden nach
Hause und freuen sich bereits auf eine
Wiederholung in 2017. André Schirmer

Die laufstarken
Ergebnisse
der 1. E-Mannschaft
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1.C-Junioren glänzen beim Fehmarn-
Cup: Danke lieber Fatmir!

Unsere 1. C-Jugend (JG2001) wurde
von der Firma afb Fassadendämmung
und Malereibetrieb GmbH mit einem
neuen Trikotsatz ausgestattet und
konnte sofort damit am Wochenende
vom 17.-19. Juni 2016 beim Fehrmarn-
Cup glänzen. Am Freitag wurde das
erste Spiel bei einer Spielzeit von
jeweils 2 x 20 Minuten mit 6:0 gegen
VSV Hedendorf/Neukloster gewonnen.
Am Samstag folgten dann vier (!)
weitere Spiele: Das erste wurde gegen
den SC Egenbüttel 4:0 gewonnen und
im zweiten Spiel unterlag die
Mannschaft gegen den späteren
Finalteilnehmer VfL Lüneburg mit 0:2.
Als Gruppenzweiter stand man nun im
Achtelfinale und gewann gegen
Komet Blankenese 2:0. Nachdem
bereits 120 Minuten gespielt wurden
stand das Viertelfinale gegen den
späteren Turniersieger JFV Stade (die
hatten auch noch ein Spiel weniger in

den Knochen!) an. Nach einem
wackeren Kampf gegen eine bären-
starke Stader Mannschaft mussten
sich unsere Jungs an diesem Mara-
thon-Fußball-Samstag geschlagen
geben. Aber wär glaubt, 160 Minuten
hätten den Jungs gereicht, der sah
sich eines besseren belehrt, als die
Jungs nach einem erfrischenden
Ostseebad und gestärkt nach dem
Grillen abends erneut mit einem
Fußball Richtung Sportplatz
marschierten. Unglaublich!

Ob diese Motivation den neuen Trikots
von Fatmir geschuldet war oder der
tollen engagierten Leistung der
beiden Trainer Daniel und Patrick
konnte selbst am Sonntag beim
gemeinsamen Ausklang beim Soccer-
Golf nicht geklärt werden. Die Trainer
waren jedenfalls mit dem gelungenen
Wochenende rundum zufrieden.

Die 2001er
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Die Zusammenarbeit funktionierte
optimal. Es begann mit zwei Siegen.
Vor allem der 2:0 Sieg gegen Altona
93 (nach unserer Auffassung der
stärkste Konkurrent) verstärkte unsere
Zielsetzung umso mehr. In der
Vorsaison gab es ein 2:2.
Allerdings das dritte Spiel gegen
Germania Schnelsen brachte uns auf
den Boden der Tatsachen zurück. Wir
verloren 2:1 trotz spielerischer
Überlegenheit! Die nächsten drei
Spiele wurden gewonnen. Es folgte
das erwartet schwere Rückspiel bei
Altona 93, es wurde das beste Spiel
der Saison. Die Jungs kämpften auf
einem katastrophalen Grandplatz bis
zum Abpfiff und wurden mit einem
verdienten 2:2 belohnt. Dennoch
wurde es eng, da wir bis zum letzten
Spieltag nur zwei Punkte Vorsprung auf

Unser Ziel für die Saison war es, die Staffelmeisterschaft zu
gewinnen. Mit einem Kader von 16 Spielern starteten wir unser
Unternehmen. Es stellte sich frühzeitig heraus, dass wir ohne die
Unterstützung von Thorstens 3.- C dieses kaum schaffen würden!

Altona 93 hatten und nicht verlieren
oder unentschieden spielen durften,
um die Staffelmeisterschaft zu
gewinnen. Das Rückspiel gegen
Germania Schnelsen gewannen wir
mit 7:2, allerdings taten wir uns beim
Tabellenletzten Ellerau unerwartet
schwer und gewannen nur 1:0 in der
letzten Minute. Es folgte unser letztes
Saisonspiel zu Hause gegen
Dersimspor. Dieses wurde nach einer
Hitzeschlacht in der 2. Halbzeit mit 2:0
gewonnen. Es konnte gefeiert werden,
wir hatten es geschafft!

Vielen Dank für die tolle Unterstützung
an Thorsten und seine Jungs: Bela, Len,
Stephan und Nico
Nicht zu vergessen die Eltern, die uns
tatkräftig unterstützt haben!!

Eure stolzen Trainer Marco und Jan

Folgende Spieler holten die
Staffelmeisterschaft
Bezirksliga:

Torhüter: Finn Sanchez
Abwehr: Finn Specht, Ole
Steller, Tom Lohl, Liam
Raeder

Mittelfeld: Liam Thiele,
Lennart Marasas, Bennet
Marasas, Oskar Rossmann,
Tim Kuhn, Luan Kovaci,
Pablo Schültken

Angriff: Christian Ploss, Lars
Rönnbeck, Ben
Cloppenburg

Fußball
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2.C-Junioren Tønder

Was die 2.C so an eine
m Freitag den 13. anstellt

...

Treffpunkt 15 Uhr DUWO-Parkplatz.
Ich kann es noch nicht glauben,
aber wir haben uns wirklich
getraut. Mit allen 15 Jungs unserer
coolen, aber auch chaotischen
Jungstruppe starteten wir zu einem
Turnier ins Ausland. Zugegeben, so
weit war es nicht, aber immerhin
ging es nach Tønder in Dänemark.

Mit fünf Autos, voll beladen mit Jungs,
Luftmatratzen, Schlafsäcken, Proviant
und Sportzeug ging es los. Gott sei
Dank einigermaßen reibungslos
kamen wir abends dort an. In der
dortigen Schule stand für jede
Mannschaft ein Klassenraum zur
Übernachtung bereit. Wir richteten uns
ein und schmissen den Grill an, um die
Bande satt zu kriegen. Die Nächte
waren ganz schön anstrengend,
sowohl auf dem Boden zu schlafen, als
auch Ruhe zu bekommen....aber
erstaunlicherweise waren am
nächsten Morgen alle fit.
Los ging es nach einem Frühstück in

der nahen Sporthalle, aufs Spielfeld.
Leider gingen die ersten beiden Spiele
sehr unglücklich verloren. Das dritte
dann ganz klar. Jetzt war der Frust
groß. Woran hatte es gelegen?? Also
leisteten wir erstmal Aufbauarbeit, für
einige Jungs ging es ins Schwimmbad
zum Toben, die Anderen wollten lieber
„zu Hause“ entspannen. Der Tag war
allein schon durch den Dauerregen
anstrengend gewesen. Am nächsten
Morgen ging es um 8.20 Uhr mit dem
nächsten Spiel weiter. Ziel war es noch
Platz 7 zu erreichen. Heute lief es
besser. Wir gewannen ein Spiel und
eines ging unentschieden aus. Das Ziel
hatten wir damit erreicht. Das letzte
Spiel um Platz 7 verloren wir leider
erneut, wie in der Vorrunde, trotz
Überlegenheit mit 0:1. Am Ende waren
wir 8. von 12 Mannschaften. Sonntag
ging es dann nach der Siegerehrung
zurück. Alle Jungs konnten nun heil
aber erschöpft in die Ferien starten.
Fazit: Wir freuen uns auf das nächste
Turnier!!!! Marco und Jan

v.l. hinten ; Jan Lohl, Finn
Specht, Lars Rönnbeck,
Christian Ploss,, Oskar
Rossmann, Ole Steller,
Ben Cloppenburg, Liam
Thiele, Marco Meinz

Vorne: Bennet Marasas,
Pablo Schültken, Tim
Kuhn, Lennart Marasas,
Luan Kovaci, Finn
Sanchez, Tom Lohl u.
Liam Raeder
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Bei bestem Wetter am
Samstag, 28. und nicht
ganz so gutem am
Sonntag, 29. Mai, wo
Petrus sich zwischen 13
und 14 Uhr mal kurz
zeigte, wurde auf der
Sportanlage des TSV
DUWO 08 an der
Sthamerstraße von
162 Mannschaften
aus mehr als 50 Ver-

einen um Pokale und Sportartikel
gekämpft.

Gestartet wurde am Samstag um 9
Uhr mit 18 Mini-Mannschaften, so viel
wie nie zuvor, die mit ihren Fans bei
schönstem Wetter für eine tolle
Atmosphäre sorgten. Danach folgten
die Spiele der D- und E-Jugend.

Hunderte von Spielern, Betreuern und
Zuschauern tummelten sich auf der
Sportanlage. Viele Mannschaften
bauten sich Zelte oder Muscheln auf,
um ihre Taschen und Vorräte abzule-
gen.

Am Sonntag wurde dann zunächst für
die C-Jugend angepfiffen. Es folgten
die B- und die A-Jugendlichen.

Erfolgreicher JUNIOR–CUP 2016
der SG HAMBURG–NORD



37

Handball

Zwei Mannschaften der SG Hamburg–
Nord siegten in ihren Finalspielen, und
zwar:
Im A-Pokal: Die 1. Weibl. B-Jugend
Im B-Pokal: Die 3. Weibl. A-Jugend

Im A-Pokal trafen die Leistungs-
mannschaften und im B-Pokal die
Teammannschaften aufeinander.
Das war wieder einmal ein von Malte
Langhoff und seinem Team der SG
HAMBURG–NORD super organisiertes
Handball-Turnier, das an beiden
Tagen von Anfang bis zum Ende
perfekt durchgeführt wurde.

Die Teilnehmer am Turnier und die
Zuschauer, die an beiden Tagen mit
Kaffee und Kuchen, Wurst und Steaks
zum „Sozialpreis“ versorgt wurden,
bekamen spannende Spiele zu sehen
und gingen zum Teil mit tollen Preisen
aus der Tombola nach Hause.

Fast alle Mannschaften wollen beim
Junior-Cup 2017 wieder dabei sein
und lobten die Organisatoren für den
reibungslosen Ablauf.

Herbert Schacht
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Dazu ist die Saison noch nicht ganz
beendet, denn das Team der 1.
Jungen steht im Viertelfinale des
Jugend-Pokals und trifft erst noch auf
die zweite Mannschaft der TTG
Ahrensburg.

Gratulieren wir zunächst einmal der 1.
Jungen zur Meisterschaft in der Wo-
chenendstaffel 2. Tobias Schreier,

Saisonrückblick der Tischtennisabteilung

Jeppe Herrmann, Marvin Waebs und
Sören Lütjen wurden souverän Meister
ohne auch nur einen Punkt ab-
zugeben. Wir drücken der Mannschaft
nun natürlich auch noch die Daumen
für ihr Viertelfinalspiel im Pokal. Die
Jugendlichen werden alle in der
nächsten Saison bei den Herren
spielen.

Wo fängt man an zu berichten, wenn eine, an Höhepunkten
reiche, Saison mit insgesamt elf teilnehmenden Mannschaften
absolviert ist? Der Aufstieg der 4. Herren? Der Klassenerhalt der 1.
Herren am letzten Spieltag? Die erfolgreich absolvierte erste Saison
der aus ehemaligen Jugendlichen bestehenden 5. Herren oder
auch die Meisterschaft der 1. Jungen?
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Den direkten Wiederaufstieg in die 1.
Kreisklasse hat die 4. Herren nach dem
Abstieg im letzten Jahr mit einem
zweiten Platz geschafft. Der Aufstieg
war letztendlich ungefährdet, da der
Abstand zu den Nichtaufstiegsplätzen
am Ende 11 Punkte betrug. Auch
hierzu herzlichen Glückwunsch.

Große Spannung herrschte hingegen
bei unserer 1. und 5. Herren. Beide
Mannschaften mussten am letzten
Spieltag in die entscheidenden Spiele
gegen direkte Konkurrenten um den
Abstieg spielen. Da beide
Mannschaften auch noch am selben
Tag spielten, wurde sich innerhalb der
Abteilung bis spät in die Nacht über
WhatsApp und SMS über den
Spielverlauf der beiden Spiele
ausgetauscht. Die 1. Herren benötigte
ein Unentschieden gegen
Poppenbüttel um die Klasse zu halten.
Poppenbüttel musste gewinnen. Und
der Zwischenstand von 5:8 gegen 22
Uhr verhieß nichts Gutes. Doch dann
wurden die letzten drei Spiele

gewonnen und gegen 22:45 Uhr war
der Klassenerhalt mit einem 8:8 doch
noch geschafft.

Das entscheidende Spiel der 5. Herren
verlief zur selben Zeit etwas un-
spektakulärer und wurde mit 9:2
gewonnen. Der aus ehemaligen Ju-
gendspielern bestehenden Mann-
schaft wurde der Klassenerhalt in der
2. Kreisliga vor der Saison und auch
nach der Hinrunde nicht zugetraut,
denn nach der Hinrunde lag die
Mannschaft auf dem vorletzten Platz
mit größerem Rückstand auf die
Nichtabstiegsplätze. Doch viele Son-
dertrainingseinheiten und der un-
bedingte Wille die Klasse zu halten
führte dann in der Rückserie zu einer
großen Aufholjagd und letztendlich
zum Erfolg.

Alle übrigen Mannschaften aus dem
Damen- und Herrenbereich been-
deten die Saison im Tabellenmittelfeld
ihrer jeweiligen Staffeln.

Die Meisterschaft

©w.r.wagner_pixelio.de
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Weitere Jugendspieler wechseln in
die Herrenmannschaften

Neben der 1. Jungen hat auch die
2. Jungen einen guten zweiten Platz
mit 12:4 Punkten in der Wochen-
endstaffel 3 erreicht. Die Jungs
werden das Gerüst der 1. Jungen in
der neuen Saison bilden.

Unsere jüngsten Spieler aus den
beiden Schülermannschaften erreich-
ten in ihren jeweiligen Staffeln ein

ausgeglichenes Punktekonto. Für
Schüler in der ersten Saison sicherlich
ein optimaler Verlauf, denn nur Siege
oder nur Niederlagen sind für
Motivation und Charakterbildung
eventuell nicht förderlich. Auch hier
werden einige Spieler von den
Schülern zu den Jungen wechseln.

1. Schüler mit Malte Gramzow, Florian Schreier und Linus Wilde

(es fehlt Bendik Gläser)
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Florian Schreier

Linus Wilde

Malte Gramzow

Die neue Saison, die ab Sep-
tember gespielt wird, beinhaltet
einige Änderungen in den Mann-
schaftsaufstellungen.

So wird es auch in diesem Jahr
wieder viele ehemalige Jugend-
spieler geben, die ihre erste Saison
bei den Erwachsenen spielen
werden.

Alle Informationen zum Trainings-
und Spielbetrieb mit Ergebnissen
und Tabellen sind wie immer im
Internet zu finden unter:
www.ttg-duwo-lemsahl.de

K.L.
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Norddeutsche Ju-Jutsu Meisterschaft 2016

Am 30.04.2016 im Morgengrauen hat
sich ein großer Teil der 24 Teilnehmer
der Mannschaft des Tus Berne/DUWO
08 in Hamburg mit ihren drei Trainern
Heike, Darius, Bernhard und den Co-
Trainern und Betreuern mit zwei Bussen
auf den Weg nach Todenbüttel
(zwischen Neumünster und
Rendsburg) gemacht. Hier fanden in
diesem Jahr die Norddeutschen
Meisterschaften statt. Alle Teilnehmer
waren noch ziemlich verschlafen und
ein Teil der Kämpfer hat die Fahrt
genutzt, um noch ein bisschen was
gegen das Schlafdefizit zu tun. Ein Teil
war auch schon recht aufgeregt, was
einen an diesem Tag für Kämpfe
erwarten bzw. mit was für Gegnern
man es zu tun bekommt.

Dieses Mal sind wir nicht am Freitag-
abend angereist. Es gab die
Möglichkeit, am frühen Morgen anzu-
reisen, um sich dann auf die Waage
zu begeben. In Todenbüttel erwartete
uns eine schöne Sporthalle und eine
gut organisierte Veranstaltung.

Für das leibliche Wohl war gesorgt und
auch die medizinische Abteilung war
gut besetzt. Die zahlreichen Helfer des
Ausrichters und die Kampfrichter
sorgten für einen guten Ablauf des
Turniers. Es gab im Vorraum der
Dreifeldhalle eine Matte, auf der man
sich gut für die Kämpfe vorbereiten
konnte. Wir sind in den Altersgruppen
U 15, U 18, U 21 und bei den Senioren
in unterschiedlichen Gewichtsklassen
angetreten. Dieses Turnier mit
insgesamt 180 Teilnehmern begann
dann gegen 10 Uhr mit der U 15.

Rike Künnemann mit dem blauen Gürtel

Jonas Hillig mit dem blauen Gürtel

Seit acht Jahren ist das Ju-Jutsu Team des
TUS BERNE/DUWO 08 die erfolgreichste Mannschaft
Hamburgs!



43

Ju-Jutsu

Jonas konnte in diesem Jahr seinen 4.
Norddeutschen Meistertitel in Folge
feiern. Alle Kämpfer haben - wie
immer - sehr viel Einsatz und
engagierte Kämpfe gezeigt. Hier und
da wäre vielleicht mehr drin gewesen.
Aber im Sport ist es halt wie im
richtigen Leben, es läuft manchmal
nicht nach Wunsch. Alle Wettkämpfer
haben viele neue Erfahrungen
mitnehmen können. Sie werden mit
ihren Trainern weiter arbeiten und
gestärkt für die nächsten Wettkämpfe

sein. Der Zusammenhalt der Truppe ist
auf so einem Turnier immer wieder
etwas Besonderes, da werden alle
Kämpfer von der eigenen Mannschaft
super unterstützt.
Wir haben dieses Jahr mehr
Qualifikationen für die Deutschen
Meisterschaften erringen können. Der
TuS Berne/Duwo 08 ist sehr zufrieden
mit seinen Wettkämpfern und wir
freuen auf die Herausforderungen der
Deutschen Meisterschaften.

Ergebnisse im Überblick:
Norddeutsche Meistertitel: Victoria v. Spreckelsen, Jonas Hillig; Zoe Kräienbring

2. Plätze: Felicia Lehmann-Grube, Florian Rüther, Ole Düwel, Luna Post

3. Plätze: Ben Vogler, Eleonara Reuter, Sophie Janson, Rike Künnemann, Robin

Rohde, Britta Grobelny

4. Plätze: Rogge, Joshua Stolze, Mats Ollenhauer, Julius Florey

5. Plätze: Till Wanser, Fabian Ohrt, Mania Kornak

7. Plätze: Nico Wenkel, Jeppe Kröger, Daniel Rüther, Vanessa Schlegel

Ben Vogler mit dem roten Gürtel

Daniel R
üther m

it dem b
lauen G

ürtel
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Deutsche Meisterschaften 2016
1 x Gold, 2 x Silber und 2 x Bronze

Der TUS Berne/DUWO 08 möchte
seinen Kämpfern zu ihren tollen
Erfolgen bei den Deutschen Meister-
schaften 2016 gratulieren. Victoria von
Spreckelsen zu ihrem ersten Deut-
schen Meisterschaftstitel, Britta
Grobelny und Ole Düwel zu ihren
Silbermedaillen, Jonas Hillig und Zoe
Kraienbring zu ihren Bronzemedaillen.

Die Deutschen Meisterschaften wur-
den an zwei aufeinanderfolgenden
Wochenenden vom 10.-12.06.2016 für
U 18/U 21 und die Senioren in
Nördlingen und am 17.-18.6.2016 in
München für die U 15 ausgetragen.
Hier wollen wir aber auch die Kämpfer
nicht vergessen, die die weiteren
Plätze erreicht haben oder sich im
Kampf verletzt haben, auch die
haben viel Einsatz und engagierte
Kämpfe gezeigt.

Die Deutschen Meisterschaften sowohl
bei den Erwachsenen als auch bei der
U 15 waren auch in diesem Jahr super
besetzt, hier waren viele sehr
interessante Kämpfe zu sehen. Hier
kann man sehen was dieser Sport alles
zu bieten hat. Der erste aufregende
Moment für alle Kämpfer war
sicherlich, als sich die Sportler für ihre
Bundesländer aufgestellt haben und
die deutsche Nationalhymne ertönt ist.
Der Zusammenhalt des gesamten
Hamburger Teams war gut. Der Dank
an dieser Stelle gilt auch den
jeweiligen Veranstaltern und deren
Helfern für das gute Gelingen der
jeweiligen Veranstaltungen. Wir
danken den Trainern, Co.-Trainern und
den Betreuern für Ihren unermüdlichen
Einsatz für die Kämpfer des TUS
Berne/DUWO 08 und freuen uns schon
auf die nächsten Herausforderungen.

Andrea Rüther

Britta Grobelny

Jonas Hillig

Victoria von Spreckelsen
Deutsche Meisterin U15
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Sportliche Erfolge der DUWO
Leichtathleten

Am
letzten
Februar-
wochen
ende
fanden

die letzten
Hamburger Meisterschaften der dies-
jährigen Hallensaison statt - und für
DUWO waren sogar elf Kinder der Alters-
klassen U 12 und U 14 am Start.
Der große Medaillenabräumer für DUWO
war Jan Donnig (M 11), der einen
insgesamt großartigen Wettkampf
zeigte. Bereits im Hochspurng verbesserte
er seine persönliche Bestleistung deutlich
auf 1,27m und gewann damit Silber.
Vom Hochsprung ging es sofort zu den
50m Hürden, wo er sich in 9,50s den
3.Platz sicherte.
Abschließend lief er erstmals 800m und
konnte seinen Lauf taktisch hervor-
ragend gestaltet sogar gewinnen, mit
seiner Zeit von 2:47,61 min sicherte er sich
seine zweite Silbermedaille, nur der
Sieger des anderen Laufes war schneller.
Zuvor erreichte Jan mit seinen Staffel-
partnern Jannik Granzow - Sarah
Vanderhuck - Leyla Azimi - Merle Grauel
und Linus Dollase einen guten 7. Platz bei
insgesamt 14 angetretenen Pen-
delstaffeln.

Unerwartete Medaillen für unsere Jüngsten bei
den Hamburger Meisterschaften am 27.02.2016

Eine weitere Medaille konnte Cyrus Azimi
(M 10) völlig unerwartet im Hochsprung
mit 1,03m holen - dabei war in der
Generalprobe noch alles schief
gegangen, was schief gehen kann.
Cyrus war sichtbar zufrieden mit seiner
Leistung und trennte sich den Rest des
Tages von seiner Bronzemedaille nur,
wenn es unumgänglich war.
Für unsere große Mädchentruppe ging
es vor allem darum, erstmals Wettkampf-
luft zu schnuppern. Dabei zogen sich
aber insbesondere Sarah Vanderhuck
und Leyla Azimi in der Altersklasse W 10
gut aus der Affäre. Beide verfehlten den
Endlauf über 50m nur knapp und
konnten ihre Leistungen gegenüber dem
Quali-Wettkampf deutlich steigern. Sarah
ist sogar erst Jahrg. 2007 (also W 9) und
belegte mit 8,52s einen guten 11. Platz
bei den Älteren, Leyla wurde in 8,66s 14
in einem großen Starterfeld. Gleich 4 der
"kleinen" Mädchen trauten sich erstmals
an die Hürdenstrecke, neben Sa-rah, die
auch hier einen guten 11. Platz belegte,
Muriel und Sophie Halemeier und Laura
Hebbel.
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Das Ende der Wintersaison:
Kindersportfest SC Urania/HSV in

der LTH am 02.04.2016

Beim letzten Hallenwettkampf der
Wintersaison traten wir mit einem
Großaufgebot von 19 unserer jüngsten
DUWO-Leichtathleten an. Sarah, Lili,
Frida, Lauren, Marlene, Kaja, Mia,
Julian und Matti (Alterklasse U 10)
bestritten dabei einen 4-Kampf, der
aus folgenden Disziplinen bestand:
40m-Sprint, Reifenwurf, Weitsprung und
dem abschließenden 300m-Lauf.

Die Älteren der AK U 12, nämlich Merle,
Helena, Leyla, Angelina, Laura, Muriel,
Sophie, Cyrus, Linus und Luca, durften
sich in folgenden Disziplinen messen:
50m-Hürdenlauf, Medizinballstoßen,
Hochsprung sowie im Fünfsprung.

Für einige war es der erste Wettkampf im
DUWO-Dress und deswegen natürlich
ganz besonders aufregend. Am Ende
gab es eine Siegerehrung mit Urkunden
für alle sowie Medaillen für die ersten
drei. Die besten Platzierungen aus
DUWO-Sicht konnten dabei Sarah (Jg.
2007 – 995 Punkte) und Marlene (2008 –
1.087 P.) beide auf Platz 3 erreichen.
Besonders bei den Mädchen waren die
Top-Platzierungen hart umkämpft.

Weitere Platzierungen unter den
besten 15 gelangen: 8. Cyrus (2006 –
715 P.), 9. Julian (2008 – 853 P.), 11. Linus
D. (2005 – 698 P.), 12. Leyla (2006 – 674
P.), 12. Merle (2005 – 524 P.), 13. Luca S.
(2005 – 675 P.), 15. Matti (2008 – 700 P.),
15. Laura (2006 – 646 P.)
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Start in die Freiluftsaison 2016: Jule, Sven, Sarah,
Leyla und Cyrus mit Podestplätzen

An Himmelfahrt (05.05.2016) fanden im
Rahmen des Himmelfahrtsportfestes der
LG Wedel-Pinneberg im Stadion an der
Raa in Pinneberg die Landes-
meisterschaften der Langhürden statt.
Jule Schumann – nun als Jugendliche U
18 - bestritt dabei ihr erstes Rennen über
die komplette Stadionrunde und durfte
dabei auch noch 10 Hürden
überwinden. Das erste Rennen stand so
noch unter dem Motto: Strecke kennen
lernen und schauen, wie sie mit den
Abständen zwischen den Hürden
zurechtkommt. Dafür schlug Jule sich
wacker und brauchte für die 400m Hü
74,20 s, womit sie einen guten 3. Platz
erreichen konnte.
Felix Höppner (nun auch U18) trat nach
längerer Pause über 100m an und
konnte seine Bestleistung deutlich auf
13,66 s verbessern.

Sven Oppermann (M13), Leyla Azimi
und Laura Hebbel (beide W 10), Sarah
Vanderhuck (W 9) und Cyrus Azimi (M
10) testeten die ersten Disziplinen für die
Freiluftsaison an. Sven erreichte dabei
einen 3. Platz über 75m in 10,41 s sowie
einen 5. Platz mit 22,07 m in seinem
ersten Speerwurfwettbewerb. Auch
unsere Jüngsten Leyla, Sarah, Laura und
Cyrus (alle U 12) zeigten gute Ergebnisse
im Sprint und Weitsprung. Cyrus erreichte
einen 4. Platz über 50m in 8,74 s und
sprang mit 3,56 m auf den 2. Platz. Seine
Zwillingsschwester Leyla sprang sogar
noch 2 Zentimeter weiter auf 3,58 m und
wurde so 3. bei den Mädchen des
Jahrgangs 06. Sarah konnte hier als
Jüngste im gesamten Teilnehmerfeld im
Sprint ebenfalls einen 3. Platz mit 8,54 s
erreichen – knapp vor Leyla (8,58 s –
Platz 4).

Jule Schumann (W 16) war unsere
einzige Starterin, sie trat bei schönstem
Sommerwetter über 100m Hürden und
über 800m an. Zum ersten Mal lief sie
die volle Sprinthürdenstrecke – und
der Hürdenlauf zeigte dabei seine
Tücken, denn leider blieb sie bei der 7.

Landesmeisterschaften Jugend U 18
Hürde mit dem Nachziehbein hängen
und kam aus dem Rhythmus, aber
immerhin ins Ziel. Erfreulich verlief ihr
erster 800m-Lauf seit mehr als zwei
Jahren: in 2:29,14 min belegte sie Platz
6 in der gemeinsamen Wertung für
Hamburg und Schleswig-Holstein, als
drittbeste Hamburgerin.
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Frühjahrstests auf der Jahnkampfbahn am

10.05. und 24.05.2016

Zu ungewöhnlichen Zeiten, nämlich
dienstags am Abend, bietet der HSV
den Leichtathleten Gelegenheit,
verschiedene Disziplinen zu testen. Am
10.05. nutzen drei unserer Athleten
den 2. Frühjahrstest: Jan Donnig (M 11)
sprang 3,72 m weit, Helena Boers (W
10) 2,84 m. Jule Schumann (W 16) lief
600 m sehr erfreulich in 1:46,38 min und
wurde damit 3.

Zwei Wochen später rückten wir mit
einer deutlich größeren Truppe von 10
Teilnehmern beim 3. Frühjahrstest an.
Hier lag der Schwerpunkt auf dem
Hürdensprint, es wurden extra Läufe
für "Einsteiger" und für "Profis"
angeboten.

Bei den Ältesten, der Altersklasse U 16,
erprobte Luca Budach (M 14) erstmals
80m Hürden (3. in 14,33 s) und den
Hochsprung (2. mit 1,35 m). Sven
Oppermann (M 13) tat es ihm in der
Altersklasse U 14 gleich, er wurde im
60m-Hürdensprint in 11,01 s 2. und im
Hochsprung mit 1,35 m 1. Beide
konnten dann mit einem guten Gefühl
nach Hause fahren und sich auf ihren
Mehrkampf am kommenden
Wochenende freuen...
Unsere Schüler U 12 waren zu acht, je
vier Jungs und Mädels. Jan Donnig (M
11) trat als "Profi" über 50m Hürden an

und wurde in 9,48 s 2., im Hochsprung
wurde er mit 1,15 m 3. Jannik Granzow
(ebenfalls M 11) gelang dieselbe Höhe
im Hochsprung, er wurde mit einem
Fehlversuch mehr 4., über 50m Hürden
war er kaum langsamer als Jan und
gewann mit 9,53 s die Wertung der
Anfänger vor Linus Dollase, der mit
10,40 s 2. wurde. Ebenso wie Linus
versuchten sich Cyrus Azimi (M 10) und
unsere kleinen Mädchen Leyla Azimi,
Helena Boers, Laura Hebbel (alle W
10) und Merle Grauel (W 11) erstmals
im Hürdensprint - und Merle gewann
die Anfängerwertung sogar.
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Voller Medaillensatz für DUWO bei den
Blockmeisterschaften am 28.05.2016

Wir traten am Samstag, 28.05.2016, in
der Jahnkampfbahn bei den
Hamburger Blockmeisterschaften der
Jugend U 16 / U 14 zwar nur mit drei
Athleten an - diese drei holten aber je
einmal Gold, Silber und Bronze!
Söhnke De Groot (M 15) wurde
erwartungsgemäß Hamburger Meister,
mit guten Leistungen erreichte er 2.875
P. und damit die Quali für die
Deutschen Meisterschaften im Block
Sprint/Sprung. Die meisten Punkte
erzielte er im Hochsprung (mit 1,76 m)
und im Speerwurf (45,45 m), Schwä-
chen hatte er nur im Hürdensprint und
im Weitsprung.
Luca Budach (M 14) absolvierte seinen
ersten Mehrkampf und belegte mit
2.111 Punkten den 3. Platz im Block
Lauf. Seine klar beste Einzelleistung
gelang ihm über 2.000 Meter, hier
gewann er in seiner Altersklasse mit
deutlichem Vorsprung in 7:02,98 min
und heimste 490 P. ein.
Auch für Sven Oppermann (M 13) war
dieser Block Sprint/Sprung der erste
Mehrkampf, und auch er schlug sich
achtbar. Seine Stärken lagen im 75m-
Sprint (470 P. für 10,38 s) und im
Weitsprung (449 P. für 4,56 m). Am
Ende wurde es richtig spannend -
zwischen dem 1. und dem 3. Platz
liegen nur 35 Punkte... Mit 2.143 P.
wurde Sven Vizemeister und konnte
sich über eine Silbermedaille freuen.
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Am Freitag
den 4.3.2016
war es soweit.
Endlich Ferien
und unser ge-
plantes und
lang erwar-
tetes Trai-
ningslager in
Alfas del Pi
nahe Alicante
konnte beginnen.
Wir starteten gleich am Freitagabend.
Alle waren pünktlich am Hamburger
Flughafen. Schnell wurde sich von den
Eltern verabschiedet und los ging es.
Dachten wir…. Leider hatte der Flug ca.
drei Stunden Verspätung, immerhin
wartete der Bus-Transfer noch auf uns,
um uns zum Hotel zu fahren. Nach
unserer Ankunft um 2.45 Uhr nachts im
Hotel „Albir Garden“ mussten wir erst
einchecken. Als auch das erledigt war,
konnten wir endlich auf unsere Zimmer
und unsere Betten herrichten, so dass wir
nach drei Uhr nachts todmüde in
unseren Apartments in die Betten fielen.

Am nächsten Tag durften wir uns direkt
am großen Buffet zu schaffen machen.
Das Essen hat allen sehr gut gefallen, es
gab Kartoffeln, Pasta, frischen Salat,
Fleisch, Fisch, Kuchen, Ananas und

Wackel-
pudding.
An den
nächsten
Tagen
haben
wir hart
trainiert
und
konnten
das
Hotelgelä
nde gut

nutzen; wir sind jeden Morgen und
manchmal auch am Tag in den
Kraftraum gegangen und haben dort
trainiert. Außerdem gab es noch einen
großen Außenpool (den wir leider nicht
richtig nutzen konnten, da das Wasser
noch zu kalt war – nur zumWadenkühlen
steckten wir die Beine hinein...) ein
Schwimmbad mit Whirlpool, drei
Eistonnen und einem großen Becken, in
demwir oft in den Pausen waren.

Jeden Morgen hatten wir immer um 7.30
Uhr ein erstes Aufwärmen. Zuerst
dehnten wir uns und danach gingen wir
in den Kraftraum. Im Kraftraum sollten wir
als erstes so viele Liegestütze wie möglich
schaffen. Nach den Liegestützen haben
wir Bauchtraining gemacht und die
Rückenmuskulatur trainiert.
Als wir dann ab 8.00 Uhr gefrühstückt
haben, durften wir uns auf unseren

Leichtathletik-Trainingslager vom
04.03.2016 bis 14.03.2016

Leichtathletik
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Zimmern ausruhen, damit wir für die erste
Trainingseinheit um 10.30 Uhr fit waren.
Wir haben meistens viele Ausdauer-
übungen und Sprints gemacht und sind
dafür auch mal an den Strand
gegangen. Als wir mit der 1.
Trainingseinheit fertig waren, haben wir
um 13.00 Uhr Mittag gegessen.

Nach dem Mittagessen sind wir
entweder wieder auf die Zimmer
gegangen, haben uns draußen ge-sonnt
oder sind drinnen in den Pool gegangen.
Um 16.30 Uhr ging es dann mit der 2.
Trainingseinheit los. Wir haben
manchmal Steigerungsläufe gemacht
oder auch Treppensprünge. An
manchen Tagen haben wir auch
„Ultimate“ am Strand gespielt. Nach der
letzten Trainingseinheit haben wir
Abendbrot gegessen. Anschließend
haben wir uns auf den Zimmern
aufgehalten und uns schlafen gelegt.

Die Sierra Helada war für uns ein
perfekter Ort zum Trainieren. Bei unserem
Dauerlauf und den verschiedenen Sprint-
einheiten den Berg
hinauf, war es zwar
sehr anstrengend, man
konnte jedoch auch
die traumhafte Aus-
sicht auf das Meer
genießen.

An einem Morgen sind wir extra früh
aufgestanden und haben uns auch den
schönen Sonnenaufgang von der Sierra
Helada aus angeguckt - und viele Fotos
gemacht. Häufig haben wir auch im
Kraftraum trainiert. Dort haben wir viele
verschiedene Übungen mit unterschied-
lichen Geräten, wie z.B. Beinpresse,
Hantelbank, Klimzugstange, Medizin-
bällen, Lang- und Kurzhanteln gemacht.

Am Dienstagnachmittag haben wir
einen Ausflug in die kleine Altstadt von
Guadalest gemacht. Der Weg dorthin
war sehr schön, wir sind mit dem Auto
immer weiter in die Berge hinein-
gefahren, bis wir Guadalest erreicht
hatten. Es war sehr sonnig und ein
bisschen windig, was uns aber nicht
gestört hat. Es gab viele kleine
Geschäfte und tolle Aussichtspunkte, an
denen wir schöne Fotos gemacht
haben. Nach zehn Tagen, am
14.03.2016, ging es schon wieder nach

Hause. Diesmal lief alles glatt
und wir landeten pünktlich um
20:30 Uhr in Hamburg. Unsere
Eltern holten uns ab und eine
schöne Reise ging zu Ende.

Antonia, Glenn, Jule, Luk,
Sönke, Sven
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Die ersten Schritte der Kinder sind für
Eltern und die Kinder die spannen-
dsten und in jedem Bereich des
Lebens immer die Wichtigsten. Und bei
DUWO, haben wir mit Gabi Kruber
eine Kursleiterin, die Euch bei den
ersten sportlichen Schritten pro-
fessionell begleiten kann.

Konzeptionell werden Motorik, Haltung
und Koordination geübt. Im Kurs
werden die Kinder durch die Moti-
vation, sich zu bewegen und Land-
schaften erkunden zu wollen die
Herausforderungen neuer Bewegungs-
abläufe spielend bewältigen.

Gabi hat die Leistungsfähigkeit der
Kinder im Blick und versucht, alle
Kinder gleichermaßen zu fordern und
zu fördern. Dadurch, dass Eltern oder
andere Begleitpersonen dabei sind,
befinden sich die Kinder in einer
vertrauten Gemeinschaft und orien-
tieren sich ohne Ängste an den
„besseren“ Kindern.

Großes Interesse beim
Elternkindturnen/Kinderpsychomotorik

Es ist toll anzusehen, wie die Kinder,
laufen, über Hindernisse klettern,
lachen, rhythmische Bewegungsspiele
machen und einfach nur Spaß haben.
Zeitgleich sind die Eltern begeistert
dabei, leisten Hilfestellungen, müssen
ab und an bewundernd Beifall klat-
schen.

Und wenn die Kleinen die Eltern mal
„nicht beobachten“, haben diese Zeit
für einen kleinen Klönschnack.
Wir freuen uns über eine gut funktio-
nierende Elternkindturngruppe, Kinder,
Eltern und Kursleiter (Gabi) bilden eine
eingeschworene Gemeinschaft.

Wir sind zuversichtlich, nach den
Sommerferien weitere Kurse anbieten
zu können.

Bei Interesse schreiben Sie eine Mail
mit Ihren Daten und den Daten Ihres
Kindes an: info@duwo08.de Betreff
Elternkindturnen. Mac Agyei-Mensah

Früh übt sich und wie heißt es so schön:
Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr.

Kinderpsychomotorik
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Damen
Gymnastik

Montag 18.30 – 19.30 Uhr, Schule am Walde, Neue Halle

Mit der „Klassischen Gymnastik“ zielt dieser Kurs dem

Bewegungsmangel im Alltag, sowie den „Zipperlein“

des reiferen Körpers entgegen.

Muskelkräftigende Übungen, sowie Dehnung und

Entspannung, dienen zur Verbesserung des

Allgemeinbefindens.

Im Sommer nutzt die Gruppe unsere schöne Umgebung und

beginnt die Stunde mit Walken im Wald.

Über Verstärkung freuen wir uns.

Info: Inka Bothor, Tel. 605 14 39
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... gleich ne
ben HASPA

und Apothe
ke!

Täglich frisches Brot!
Glutenfreies Brot auf Bestellung!

Neu!

Duvenstedter Damm 50, 22397 Hamburg
Tel.: 040 607 51949
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Ab sofort heißt es wieder für alle, die ihre
persönliche Fitness überprüfen wollen:

KOMMEN - MITMACHEN - DAS SPORTABZEICHEN ERWERBEN!

SPORTABZEICHEN 2016

Auf dem Sportplatz, in der Halle und im
Gelände trainieren wir die unterschiedlichen
Disziplinen aus der Leichtathletik, um, je nach
persönlicher Leistung das Sportabzeichen in
BRONZE - SILBER - GOLD zu erhalten.

Im Allgemeinen sind die Anforderungen für
das Sportabzeichen in BRONZE für die
meisten ohne große Schwierigkeiten zu
erfüllen. Wer jedoch auf „Silber- oder
Goldkurs“ geht, muss oft in einer oder zwei
Disziplinen intensiver trainieren.

Denn einige Disziplinen, wie zum Beispiel
Hochsprung, Weitsprung oder Kugelstoßen
stellen selbst für angehende Sportstudenten,
die das Sportabzeichen in Silber absolvieren
müssen, eine wirkliche Herausforderung dar.
Aber bisher haben es alle geschafft!

TERMINE FÜR TRAINING UND ABNAHME:
Von Mai bis September 2016
Jeden 2. Samstag im Monat von 10-12 Uhr,
Sportplatz DUWO 08, Sthamerstraße

Termin 7,5 km Nordic-Walking/Walking:
nach Absprache
Treffpunkt:
Parkplatz Schule am Walde,
Kupferredder

Kontakt:
Antje Surenbrock Tel.: 040 - 6048222
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Jedermannsport

Trainingszeiten:
Ganzjährig Mi 18 – 20 Uhr,

Neue Halle, Schule am Walde,
Kupferredder

Kontakt:
Antje Surenbrock,
Tel.: 040 - 6048222

Fitness 60 +

Jedermannsport

Das ist die Devise, nach der Jeder-
mannsportler im Frühsommer das Training
von der Halle zusätzlich auf den Sport-
platz verlegen, um unter anderem das
Sportabzeichen zu erwerben.

Dabei steht, wie auch im Winter in der
Halle, das Ausdauertraining im
Vordergrund. Regelmäßiges Ausdauer-
training hält nicht nur fit, sondern senkt
bekanntlich das Risiko für Herz –
Kreislauferkrankungen deutlich, bzw. kann
bei bestehenden Erkrankungen dazu
beitragen, Symptome und Beein-
trächtigungen positiv zu beeinflussen.

Ausdauersport, wie zum Beispiel
regelmäßiges Gehen, beeinflusst gleich
mehrere Risikofaktoren für chronische
Erkrankungen: Es verbessert den Blut-
druck, belastet Muskeln und Knochen
genug, um sie zu stärken, es senkt das
Risiko im Alter an Diabetes zu erkranken
deutlich und lässt bei regelmäßiger
Durchführung überflüssige Pfunde purzeln.
Bei ausgewogener Ernährung und nur
einer halben Stunde Bewegung pro Tag
können bis zu fünf Kilo Körpergewicht im
Jahr abgebaut werden! Dabei lässt sich
die halbe Stunde Bewegung täglich oft
leicht in den Alltag einbauen - indem
man Wege zu Fuß oder per Fahrrad
zurücklegt anstatt mit dem Auto, den

abendlichen Spaziergang der heimischen
Couch vorzieht oder aber sich einer
entsprechenden Sportgruppe im Verein
anschließt, durch die man zusätzlich
motiviert ist, sich regelmäßig zu bewegen.

Gerade in fortgeschrittenerem Alter ist es
wichtig, sich regelmäßig zu bewegen,
denn nur so kann dem Schrumpfen der
Muskelmasse und dem Verlust der
Knochendichte vorgebeugt werden.
Muskeln und Knochen brauchen nämlich
einen Belastungsreiz, um die Nährstoffe
aufzunehmen – DAS GEHEN - DAS
LAUFEN - DEN SPORT! Wenn man sich
zwar vernünftig ernährt, aber immer nur
sitzt, ist das so, als würde Baumaterial auf
eine Baustelle gebracht, auf der niemand
arbeitet. Unsere Bewegung ist der Motor,
der mit für den Einbau der Baustoffe
verantwortlich ist.

Deshalb macht es Sinn, das gemütliche
Sofa zu verlassen, die Turnschuhe zu
schnüren und das persönliche Bewe-
gungsprogramm zu starten:

AUF DIE PLÄTZE, FERTIG, SPORT!

AUF DIE PLÄTZE, FERTIG, SPORT!
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In der Zeit vom 3.Juni bis zum 15. Juli -
und damit mitten in den Fest- und
Turnier-Wochen zum Geburtstag des
Vereins - waren in den Räumen des
TSV DUWO 08 Gemälde und Szenen
der unterschiedlichsten Sportarten zu
sehen. Bilder, die die ganze Freude an
der Bewegung, am gemeinsamen
Spiel oder auch die Dramatik des
Zweikampfes zum Ausdruck bringen
sollten.

Die drei Maler der
Bilder sind allesamt
Mitglieder des Ver-
eins und in der
Herzsportabteilung
aktiv. Und dort hat

sie nicht nur ihr Hobby, die Malerei
zusammengeführt, sondern auch die
Erfahrung, wie gut die regelmäßige
Bewegung, wie gesund die sportliche
Aktivität für Körper und Geist ist. Und
wie viel Spaß und Befriedigung man
damit erleben kann. Zuerst war es nur
die Idee der Hobbykünstler - von
Angèle M-D. Wagner, von Wolf
Wagner und mir - sich gegenseitig die
Arbeiten in einer privaten Präsentation
vorzustellen.

Da kam der Ge-
burtstag von DUWO
gerade recht. Eine
schöne Gelegenheit,
mit einer Ausstellung in

Rhythmus! Bewegung! Sport!
Dies war das Thema einer Gemäldeausstellung, die der
großen Vielfalt der Sportwelt gewidmet war und die
gerade zu Ende gegangen ist.

Die drei ausstellenden Künstler: Hans-Jürgen Prick (li.),
Angèle M-D. Wagner und Wolf Wagner.
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Herzsport

den Festwochen dem Geburtstagskind in seinen Vereins-
räumen einen würdigen Rahmen zu geben. Damit aber
auch die Möglichkeit für alle Herzsportler, ihren Verein bei

dem großen Zukunftsprojekt „Sportpark”
zu unterstützen. Wettbewerbe oder
Turniere sind naturgemäß unter
Herzsportlern nicht gerade sinnvoll.

Am Ende
der Aus-
stellung

wollten die Maler jeweils eines
ihrer Gemälde dem Verein
schenken, um dann im
Rahmen einer Versteigerung
den erhofften finanziellen
Beitrag einzuspielen. Leider sind die drei Hobby-Künstler
noch zu unbekannt, um sich mit den wirklich berühmten

„Kollegen“ wie zum Beispiel einem
Gerhard Richter messen zu können, der
ganz sicher mit nur einem einzigen
kleinen Bildchen das gesamte Park-
projekt auf einen Schlag finanzieren
könnte. Schön wär‘s !!
Das Ergebnis der Versteigerung stand
bei Redaktionsschluss noch nicht fest
und lässt hoffen. Hans-Jürgen Prick
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Herzsport
Die natürlichste wirksame Maßnahme, Herz und

Kreislauf jung und fit zu halten, ist die regelmäßige

körperliche Aktivität. Wir treffen uns wöchentlich, um unter der

Anleitung eines speziell ausgebildeten Übungsleiters und eines

Arztes mit Sport und Spiel ein sanftes und gesundes Bewegungs-

Programm zu praktizieren.

Wer diese besondere Sportart

kennenlernen möchte ist

jederzeit willkommen.

Ansprechpartner:

Hans-Jürgen Prick
Tel.: 607 1964
Email hjprick@googlemail.com

Übungszeiten:

(jeweils 1 Stunde)

Gruppe 1: Sa. 8.20 Uhr

Gruppe 2: Sa. 9.20 Uhr

Gruppe 3: Mi. 17.00 Uhr

Schule am Walde, Ohlstedt

©Gerd Altmann_pixelio.de





Hendrickje Pe
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Cafè & Re
staurant

Jürjens Plan
ungs GmbH

Ingenieurbü
ro für Bauw

esen

Kevin Flohr Sanitä
r &

Heizungstechnik
e.K.

Kfz-Meisterbetrieb
Marco Saal

Restaur
ant Len

z

Edeka
Peter Jessen

Michael Krohn GmbH
Bedachung - Heizung - Sanitär -

Solartechnik

An dieser Stelle möchten wir uns ganz
herzlich bei unseren Unterstützern und

Sponsoren bedanken:

Olaf Hansen
Wirtschaftsprüfer &
Steuerberater

Eggers
Bestattungsunternehmen

Tankcenter Bergstedt

Restaurant Zur Kastanie

Beate Rudloff
OPTIK

Brunnenbau Müller & Sohn

Die Zahn Manufaktur Simon & Lüsche GbR
Zahntechnische Laboratorien

Fahrschule AM GmbH

Michael Witt

Dr. med. dent. Jessica Ottogreen

Fachzahnärztin für Kieferorthopäd
ie

GERSTEL KG

Immobilien-Verwaltungsgesellschaft (GmbH & Co.)

Pflegeteam Duncker

Cornelia Dziambor & Susanne Ra
dtke GbR

Bäckerei & Konditorei
Schacht

Jörg Schlage

Restaurant Alte Mühle waechter, partner
Büro für Informationsgestaltung

Schornsteinfegermeister

Dieter Huxoll

Duvenstedter Eiscafè

Gertrud Harder
Psychotherapie

Hof Iden GbR

Kutter Handelsgesellschaft mbH & Co. KG

Lemke

Partyservice & Catering

Olaf Hirte

Immobilien e.K.

Mathias Frommann

Rechtsanwalt

Gertrud Garber

Steuerberaterin

Tuan Plath

Seminare & Training GmbH

Bernd Iden GmbH, Heizölhändler
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Ansprechpartner des TSV DUWO 08






